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6/A .. nt rag f 

der Abg, E i b e BI;;. e r, J)r.> P f e i f e, r, • 01 .... t 11 .4.",Z e e b m a" 
W e i k h B r t,' J)r. T s c h a d·e kund Gel'losserl, 

'. 
betreffend Gel'ler~l.mneatie tür polit'ische Verbrechen, 

-.-.-
Der N8t~oa&lrat. wolle. beschließen. 

E n t 8 C ~ 1 i e ß·u 1'1 g I 

nie 13u:n.de$reglerul'lg wird aufgefordert, g;eitgerecht vor Ende der Früh~ 

ja.hrsseasion des Nat1o:n.alrates dem Hohen Haus einen Ge8et~entwurt vorzulegen, 

der eine allgemetne Aues.tie für politische Delikte enthält, die zwischen 
. , . . 

dem 5. 14ärz 19:5} U11d dem Tage des Zusammen1;rittes Q,es ne uge wähl te1'1 National-

rates der VIII. Gesetzgebungsperiode liegen. 

Die Amnestie soll sioh sow9hl aUf die Verfolgung als auch auf die Ver­

urteilu1\gund Reohtaf'olgen erstreoken. 

-.- ... 
~ e ß rün dun ß • 

..lm heutigen Tsge t~ittder erste Nationalrat zueammen, der seit dem 

März 19}3 in einem wahrhaft demokratischen, freien und souveräBen Öster­

rei ch gewähl t wurde. 

Die unterzeichneten Abgeordneten s~nd der :.Ansicht, d~ß es nunmehr ande.r 

Zeit 1st, all~ politischen Delikte, die in, dieser Zeit bega:o,gen wurden, 2JU 

amnestieren ~nd damit in unserem Lande ~it vollkommen gleichberechtigte~ 

Sta.atsbürgern des politische Leben neu ~U begründen • . 
Der. Zusammentritt des ersten Nationalrates im treien Österreich ist',del." 

geeignete Anlaß. um die VOl'urteile der vergangenen dul'lklen Zeitepoohe end­

gültig tu beseitigen. 

.. ..... -
In formeller Hinsicht wird beantragt .• diesen- Entschließungs antrag unter 

Verzicht flut die erste Lesqng dem Ha·u.ptausschuS zur geschäftsordnungsmäß1gen 

Behandlung zuzuwe1sea. ...-.... -.-.... 
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